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Beispiel von Abraham
Abgesehen von Mose
· Meistgenannte Person des AT im NT
· Jakobus 2,23: ".. Wurde Freund Gottes genann…"
· Galatater 3,7: Gläubige aller Generationen => "…Abrahams Söhne…"
Der Einfluss dieses Stammvaters ist nicht zu unterschätzen und zieht sich in in das NT.
Leben des Abraham bestimmt einen guten Teil des Buches 1. Mose
· Erste Erwähnung: 1.Mose 11,26: "Tara zeugte Abram.."
· Tod von Abraham: 1. Mose 25,8
Herkunft und Jugend Abrahams
Wir wissen wenig , über seine Geburt und seine Kindheit und Jugend
· Beim ersten Erwähnen ist Abraham schon 75 Jahre alt
· 1.Mose 11,28: Vater von Abraham, Terah
o Lebte in Ur
· 1.Mose 11,28 : Terah, Abraham Vater lebte in Ur im Süden von Mesopotamien
a. Am Eufrat
b. In der Hälfte zwischen dem persischen Golf und der heutigen Stadt Baghdad
· 1.Mose 11,31: Sie wollten nach Kanaan ziehen sind aber nur bis Haran in Nord Mesoptomaien gekommen
Berufung Abrahams
Interessant wird es am Anfrang von 1.Mose 12, 1-3:
· " Und Jahwe sprach zu Abram: Gehe aus deinem Lande und aus deiner Verwandtschaft und aus deines Vaters Hause, in das Land, das ich dir zeigen werde. 2 Und ich will dich zu einer großen Nation machen und dich segnen, und ich will deinen Namen groß machen; und du sollst ein Segen sein! 3 Und ich will segnen, die dich segnen, und wer dir flucht, den werde ich verfluchen; und in dir sollen gesegnet werden alle Geschlechter der Erde!"
· Gott ruft Abraham aus seiner Heimat in Harran heraus und weist in an in das Land zu gehen, das er ihm zeigen wird
· Er macht ihm drei Verheisssungen:
1. Verheissung eines eigenen Landes
2. Verheissung ihn zu einer grossen Nation zu machen
3. Verheissung eines Segens
Diese Verheissungen bilden die Basis für den Bund Abrahams. Erwähnt
· 1.Mose 15
· 2.Mal in 1.Mose 17
Das Besondere an Abraham ist, er gehorchte Gott.
· 1. Mose 12:4 ELB:"Und Abram ging hin, wie Jehova zu ihm geredet hatte "
· Akt des Gehorsams so eindrucksvoll
· "Halle der Glaubenshelden"
· Hebräer 11:8 ELB:"Durch Glauben war Abraham, als er gerufen wurde, gehorsam, auszuziehen an den Ort, den er zum Erbteil empfangen sollte; und er zog aus, ohne zu wissen, wohin er komme."
Wieviele von uns würden alles verlassen, was sie kennen
· Verwandte
· Orte
· Gegebenheiten
Ohne zu wissen, was auf sie zukommt?
· welchen Beruf
· wie man versorgt wird
Konzept der Familie bedeutet in der Zeit von Abraham alles für jemanden, der dort lebte.
· Familien lebten für heutige Verhältnisse eng zusammen
· Sehr unüblich das Familien hunderte von Kilometer getrennt leben
Zusätzlich wissen wir nichts über das religiöse Leben von Abraham, bevor Gott ihn gerufen hat.
· Bewohner von Ur und Haran beteten die Babylonischen Götter an.
o Besonders Mondgott Sin
· Wahrscheinlich auch Terah
· Kein Bibl. Beweis dass Linie von Shem
o Son von Noah
o Ahn von Abraham
o Anbeter von Jehova Sind
Irgendwie, durch Gottes Vorsehung?
· Abraham erkannte dass Jahwe ist
o Der einzige Gott
o Der "Ich bin, der ich bin"
o Kein Götze
· Gehorchte willig
· Ohne zu zögern
Wir wissen nicht
· Wie das Treffen ablief
· Wie lange es dauerte
· Was für ein zeichen Gott gab
Geburt Isaaks
Weiters Beispiel seines Glaubenswandels
· Geburt seines Sohnes Isaak
Abraham und Sarah waren kinderlos
· Echte Quelle der scham
· Noch schlimmer als heute
· Trotzdem versprach Gott Abraham einen Sohn
· 1. Mose 15:4 ELB :"Und siehe, das Wort Jehovas geschah zu ihm also: Nicht dieser wird dich beerben, sondern der aus deinem Leibe hervorgehen wird, der wird dich beerben."
· Sohn wird nicht nur der Erbe von Abrahams großen Vermögen sein
o Mit dem Gott ihn segnen wird
· Wichtiger: Erbe der Verheißung sein
o Göttliche Linie von Seth fortführen
· Abraham glaubte den Verheissungen Gottes und das wird ihm als Gerechtigkeit angerechnet . 1. Mose 15:6 ELB: "... und er rechnete es ihm zur Gerechtigkeit."
Gott wiederholte seine Verheissung in 1. Mose 17
- Abrahams Glaube wurde belohnt in 1.Mose 21 mit der Geburt Isaaks.
Hebräer 11:11-12 ELB :"Durch Glauben empfing auch selbst Sara Kraft, einen Samen zu gründen, und zwar über die geeignete Zeit des Alters hinaus, weil sie den für treu achtete, der die Verheißung gegeben hatte. Deshalb sind auch von einem, und zwar Gestorbenen, geboren worden gleichwie die Sterne des Himmels an Menge, und wie der Sand am Ufer des Meeres, der unzählig ist."
Opferung Isaaks
Abrahams Glaube wurde stark geprüft in Bezug auf isaak.
· in 1.Mose 22 befiehlt Gott Abraham seinen Sohn auf dem Berg Moriah zu opfern.
· Wir wissen nicht wie es in Abraham aussah
· Alles was wir sehen ist das Abraham gehorchte
o Der sein "Schild" war (1.Mose 15:1)
o Der bis dahin ausserordentlich gut und gnädig war
· Wie bei dem Befehl seine Heimat zu verlassen, gehorchte er (1.Mose 22:3)
Wir wissen, dass die Geschichte gut ausging, aber stellen wir uns vor wie er sich fühlte.
· Er musste Jahrzehnte auf seinen eigenen Sohn warten
· Der Gott der es ihm versprochen hatte, nahm in wieder weg.
· Der Punkt ist
o das Abrahams Vertrauen in Gott größer war als seine Liebe zu seinem einzigen Sohn
o Er glaubte das selbst wenn er seiben Sohn opferte, Gott ihn wieder ins Leben zurückbringen würde
o Hebräer 11:17-19 ELB:"Durch Glauben hat Abraham, als er versucht wurde, den Isaak geopfert, und der, welcher die Verheißungen empfangen hatte, brachte den Eingeborenen dar, über welchen gesagt worden war: "In Isaak soll dein Same genannt werden"; indem er urteilte, daß Gott auch aus den Toten zu erwecken vermöge, von woher er ihn auch im Gleichnis empfing."
Versagen von Abraham
Sicher hatte Abraham auch Gelegenheiten, wo er versagte und die Bibel verschweigt das nicht.
Es gibt mindestens 2 Vorfälle, wo Abraham log in Bezug auf Sarah um sich zu schützen in einem fremden Land
· 1.Mose 12:10-20
· 1.Mose 20:1-18
· Bei beiden Vorfällen schützt Gott Abraham und segnet ihn trotz seiner Ungläubigkeit.
Wir kennen auch die Begebenheit
· Ursache: Frustration über die eigene Unfruchtbarkeit
· Ziel: Bestreben das Schicksal in die eigenen Hände zu nehmen
· Plan mit Hagar, der Dienerin Sarahs
· 1.Mose 16:1-15
Geburt von Ismael
· Zeigt nicht nur welchen tiefpunkt Abraham hatte
· Zeigte auch die Gnade von Gott
o Geburt überhaupt stattfand
o Segnete Ismael sogar
Der "Stammvater aller Gläubigen" hatte seine Momente,
· Wo er zweifelte
· Wo er ungläubig war
Trotzdem war Gott treu und hat ihn als Beispiel eines Gläubigen gegeben.
Abrahams Gottvertrauen
Ein Punkt, den wir sehr offensichtlich von Abraham lernen können
· das wir generell ein Leben in Gottvertrauen leben sollen
· das auch und vor alledem in schwierigen Umständen.
Abraham konnte seinen Sohn Isaak auf den Berg Moriah nehmen, weil er wusste das Gott seine Verheißungen erfüllen würde.
· Er wusste nicht wie
· Aber er gehorchte
Abrahams Glaube war nicht blind
· Beständige Gewißheit
· Vertrauen in den Einen
o Der immer wahr war
o Der immer treu war
· Wenn wir zurück schauen in unser eigenes Leben, können wir Gottes fürsorgliches Wirken überall sehen
· Gott muss nicht aus brennenden Büschen sprechen
· Gott muss nicht das Wasser des Meeres teilen
· Um in unserem Leben aktiv zu sein
· Gott leitet und führt alle wichtigen Dinge in unserem Leben
· Das sehen wir nicht immer
o Aber das Leben von Abraham ist der Beweis dafür
Selbst Abrahams Schwächen zeigen das Gott, obwohl er uns nicht von den Konsequenzen unserer Sünden schützt, gnädig in uns arbeitet
· Nichts kann seine Pläne ändern
Abrahams Gehorsam
Abrahams Leben zeigt uns ausserdem den Segen von einfachen Gehorsam.
· Als Abrahm seine Familie verlassen sollte, tat er es
· Als er Isaak opfern sollte, heisst es "3 Und Abraham stand des Morgens früh auf.."
· Was wir aus dem Text sehen können, hat er nicht gezögert.
· Abraham hatt bestimmt Angst, aber wenn es Zeit zu handeln war, handelte er.
· Wenn es unzweifelhaft klar ist, was Gott will
o Wenn wir einen ganz klaren Auftrag von Gott haben
o Ganz klare Anweisungen in Gottes Wort lesen
o Müssen wir handeln!!
· Gehorsam ist keine Option
o Nichts was man sich raussuchen kann
o Keine Zusatzleistung von Superchristen
· Kein Sternchen im Hausaufgabenheft
o Oder nur von besonders geistlichen Brüdern
Abrahams Eigenwillen
Abrahams Schwachheit im Glaubensleben, besonders im Zusammenhang mit Hagar und Ismael, zeigt uns die Torheit, wenn wir versuchen die Dinge in unsere Hand zu nehmen.
· Gott hatt Abraham und Sarah einen Sohn versprochen
· Aber in Ihrer Ungeduld versuchen Sie es auf eigene Weise
· Der Plan geht schief
o Streit zwischen Hagar und Sara
o Streit zwischen Isamel und Isaak
o Ismaels Nachkommen wurden bittere Feinde von Gottes Volk
· Wie wir fast im ganzen AT sehen
· Bis heute sehen wir Israel im Konflikt mit den umliegenden arabischen Nationen
· Wir dürfen nicht den Willen Gottes mit unserer eigenen Kräften durchsetzen
· Unsere Mühen werden am Schluss mehr Probleme schaffen als dass Sie lösen.
· Diese Erkenntnis hat weitreichende Auswirkung auch auf unser Alltagsleben.
· Wenn Gott uns etwas versprochen hat, müssen wir auf ihn vertrauen
o Müssen wir geduldig sein
o Darauf warten, das Gott das in seinem eigenen Zeitplan erfüllt.
Abrahams Gerechtigkeit
Theologisch gesehen ist Abrahams ein lebendiges Beispiel für "sola fide", Gerechtigkeit nur durch Glauben.
Zweimal benutzt Apostel Paulus Abraham als Beispiel für diesen wichtigen Grundsatz des NT.
· Im Römerbrief
o Benutzt Paulus das gesamte 4. Kapitel
· Diesen Grundsatz zu zeigen
· Im Galaterbrief
o Zeigt Paulus duch Abraham
o Gläubige, die aus den Nationen kamen genauso Erben des Segens von Abraham sind durch Glauben wie die Juden (Galater 3:6-9, 14, 16, 18, 29)
o Kommt von 1.Mose 15:6, “Und er glaubte Jehova; und er rechnete es ihm zur Gerechtigkeit.”
o Abrahams Glaube in die Verheißungen Gottes war für Gott ausreichend um ihn in Gottes Augen gerecht zu machen
· Bewies damit das Prinzip von Römer 3:28
o Abraham tat nichts um sich die Rechtfertigung zu verdienen
o Sein Vertrauen in Gott war genug
Zusammenfassung
Wir sehen darin das Wirken von Gottes Gnade sehr früh lm AT. Das Evangelium begann nicht mit dem Leben und Wirken vom Herrn Jesus sondern geht zurück bis zum 1.Mose.
In 1.Mose 3:15
· Gott machte das Versprechen das der Samen der Frau den Kopf der Schlange zertreten wird.
· Das ist die erste Erwähnung des Evangeliums in der Bibel
· Der Rest des AT zeigt die weitere Ausführung des Evangeliums der Gnade Gottes durch die Linie der Verheissung mit Seth (1.Mose 4:26)
· Die Berufung Abrahams war ein weiterer Baustein auf dem Weg der Erlösung
· (Galater 3:8) Paulus sagt uns das das Evangelium schon zu Abraham gepredigt wurde, als Gott sagte, dass alle Nationen durch ihn gesegnet würden
Ein weiterer Punkt den wir von Abrahams Leben lernen können ist das Glaube nicht erblich ist.
Bei drei unterschiedlichen Begebenheiten
· Matthew 3:9
· Luke 3:8
· John 8:39),
Lernen wir dass es nicht reicht von Abraham abzustammen, um gerettet zu werden.
· Die Anwendung für uns ist, das es nicht genug ist in einem christlichen Elternhaus aufgewachsen zu sein.
o Wir können nicht am Rockzipfel unserer gläubigen Mutter ins Himmelreich einziehen.
o Gott ist auch nicht verpflichtet uns zu erlösen weil wir einen reinen christlichen Stammbaum haben
· Paulus benutzt Abraham zur Illustration in Römer 9, wo er sagt das nicht alle die von Abraham abstammen auserwählt sind zur Erlösung. (Römer 9:7).
· Gott wählt souveran diese die errettet sind
o Aber die Errettung kommt durch den selben Glauben, den Abraham in seinem Leben ausübte.
Als letzten Punkt sehen wir das Jakobus das Leben Abrahams als Beispiel dafür benutzt, das Glaube ohne Werke tot ist. (Jakobus 2:21).
· Er benutzt das Beispiel von Abraham und Isaak auf dem Berg Moriah
· Blosse Zustimmung zu den Wahrheiten des Evangeliums ist nicht genug
· Glaube muss sich auswirken in guten Werken aus Gehorsam Gott gegenüber
o Das zeigt ein lebendiger Glaube
· Derselbe Glaube, der genug ist um Abraham zu rechtfertigen und ihn als gerecht in Gottes Augen zu machen (1.Mose 15) war genau der gleiche Glauben der ihn gehorchen Gottes Befehl seinen Sohn zu opfern.
· Abraham war gerechtfertigt durch seinen Glauben
o Sein Glaube wurde bewiesen, glaubwürdig, durch seine Werke
Im Gesamten, sehen wir das Abraham ein Vorbild ist
· Nicht unbedingt in seiner Frömmigkeit oder seinem perfekten Leben
o Er hatt auch ganz klar seine Fehler
· Sondern weil sein Leben viele Grundwahrheiten eines christlichen Lebens zeigt
· Gott rief Abraham von Millionen von Menschen auf der Erde als Objekt seiner Verheissungen heraus
· Gott benutzte Abrahm um eine wichtige Rolle zu spielen in der Ausführung des Evangeliums, bis zur Geburt unseres Herrn Jesus
· Abraham ist ein lebendiges Vorbild für Glaube und Vertrauen in die Verheissungen Gottes (Hebräer 11:10).
Wir sollten bestrebt sein unser Leben so zu leben, dass wenn wir das Ende unserer Tage erreicht haben, das unser Glaube auch ein beleibendes Erbe ist für alle.
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